
Ratsmitglied Russ: 
Im Jahr 2011 wurde die Jugendfreizeitstätte renoviert und neu gestaltet. Gleichzeitig wurde ein 
Wettbewerb für die Findung eines neuen Namens ausgeschrieben. Was ist daraus geworden? 
 
Antwort der Verwaltung: 
Die Resonanz auf den ausgeschriebenen Wettbewerb war recht verhalten und führte zu keinem 
Ergebnis. Mittlerweile hat sich der Name „Juze“ eingebürgert und wird von allen Nutzern akzeptiert. 
Die Jugendfreizeitstätte hat unter dem Namen „Juze“ bereits einen Bekanntheitsgrad erreicht. 
Vorschläge zur Namensgebung nimmt die Verwaltung trotzdem gerne entgegen. 


